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Sehr geehrte Frau Bundesrätin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit Schreiben vom 12. August 2020 stellten Sie der Kantonsregierung den Vorentwurf und den 

erläuternden Bericht zur Teilrevision des Strassenverkehrsgesetzes, des Ordnungsbussengesetzes 

und von acht Verordnungen zu und luden diese zur Stellungnahme ein. Gerne nutzen wir diese 

Möglichkeit.  

Wir sind mit den Vorschlägen des Bundesamtes für Strassen zur Teilrevision des Strassenver-

kehrsgesetzes mehrheitlich einverstanden. Bei der Reduktion der Mindestentzugsdauer des Füh-

rerausweises bei Raserdelikten auf 6 Monate bestehen jedoch grosse Bedenken, ob sich diese 

Massnahme nicht eher negativ auf die Verkehrssicherheit auswirken wird. Sollte von der bisheri-

gen Mindestentzugsdauer abgewichen werden, schlagen wir eine Minimalentzugsdauer von 

12 Monaten vor. 

Massnahmen, die der Förderung von umweltfreundlichen Technologien bei Fahrzeugen oder der 

Verbesserung der Verkehrssicherheit dienen, wie z.B. die Helmtragepflicht für E-Bike-Fahrerin-

nen und -Fahrer, unterstützen wir vollständig.  

Für die Möglichkeit eine Stellungnahme abgeben zu können, bedanken wir uns bestens. 

Freundliche Grüsse 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

sig. Brigit Wyss sig. Andreas Eng 
Frau Landammann Staatsschreiber 

Anhang: - Fragebogen zur Teilrevision des Strassenverkehrsgesetzes und des 

 Ordnungsbussengesetzes 

- Fragebogen zur Teilrevision von acht Verordnungen begleitend zur 

Teilrevision des Strassenverkehrsgesetzes 


